
Von Antje Bücker
ach der Eröffnung
mit einem ökume-
nischen Gebet, ab-
gehalten von Pfar-

rer Francis Nwosu, Younan
Gerges, ehrenamtlicher Vor-
beter der koptisch-orthodo-
xen Gemeinde Unna und
Pfarrer Jörg Winkelströter
von der evangelischen Ge-
meinde startete am Sams-
tagnachmittag (17. Septem-
ber) das abwechslungsreiche
Veranstaltungsangebot mit
einem Bühnenprogramm
verschiedener Halterner Ki-
tas. In den von Kindern und
Erzieherinnen aufgeführten
kurzen Theaterstücken ging
es um offenen und versteck-
ten Rassismus und den Ab-
bau von Vorurteilen.

Kulinarische Spezialitäten
und traditionelle Kostüme
Mit dabei waren in diesem
Jahr auch viele Kriegs-
f lüchtlinge aus der Ukraine,
die über die desaströse Lage
in ihrem Heimatland infor-
mierten. Obwohl die Migra-
tionshintergründe fast aller
ausländischen Teilnehmer
von humanitären und politi-
schen Krisen geprägt waren,
bot das Programm viel An-
lass zur Freude: so begeis-
terte die ukrainische Com-
munity ihr Publikum mit
Dance’n‘ Fun und ausgefal-
lenen kulinarischen Spezia-
litäten. Passend zum Motto
gab es für die Besucher Sei-
fenblasen, um damit Vorur-
teile sprichwörtlich platzen
zu lassen.

N
Am süßen Kuchenbuffet

erfreuten sich die einheimi-
schen und ausländischen
Mitbürger zur Kaffeezeit
ebenso wie im Anschluss an
den Speisen aus aller Welt.
So gab es verschiedene Süß-
speisen aus Aserbaidschan,
deren bloßer Anblick schon
an Kunstwerke erinnerte
und zahlreiche weitere Spe-
zialitäten aus Eritrea, Af-
ghanistan, Armenien, Syri-
en und Deutschland.

Einige der Anwesenden
trugen zudem die traditio-
nelle Kleidung ihrer Her-
kunftsländer und führten
Volkstänze auf, mit denen
sie der Veranstaltung eine
weitere besondere Note ver-
liehen.

Wunsch nach Frieden
unter den Völkern
Rund 500 Besucher aus aller
Welt kamen im Laufe des
Nachmittags im Festzelt auf
dem Marktplatz zusammen.
Anna Haverkamp vom Mig-
rationsdienst des Caritasver-
bandes und Mitorganisa-
torin des Begegnungsfestes
freute sich über den regen
Zulauf: „Das große Interesse
an dieser kulturellen Veran-
staltung hat unsere Erwar-
tungen weit übertroffen!“

Das empfand auch David
Schütz vom Caritasverband:
„Besonders beeindruckend
an diesem Tag war, dass
aserbaidschanische und ar-
menische Gäste spontan die
Bühne betraten und ihren
großen Wunsch erklärten,
ihre Heimatländer könnten

so in Frieden miteinander
leben, wie sie es hier in Hal-
tern täten.“

Am Gelingen waren neben
dem Caritasverband, ver-
schiedenen Kindergärten,
den Kirchengemeinden, Mit-
gliedern des Asylkreises so-
wie weiteren Vereinen und
Organisationen auch viele
Geflüchtete beteiligt.

Besonders Ukrainer hatten
zuvor tagelang gekocht, um
die insgesamt 500 Essen
ausgeben zu können, die an
diesem Tag verzehrt wur-
den. Den musikalischen
Rahmen gestaltete der Chor
„Together“ unter der Lei-
tung von Bernhard Höhne.

Um 19 Uhr erfolgte die
von den katholischen Kin-
dergärten organisierte Küm-
melkesprozession, bei der
die Kinder singend und mu-
sizierend mit Laternen
durch die Innenstadt zogen.
Danach beendete eine Inter-
kulturelle Party den Begeg-
nungstag und die ökumeni-
sche Glaubenswoche. Dazu
gab es Live-Musik der Band
Blues Generation N.

Ein Video vom
Interkulturellen Fest

sehen Sie auf
halternerzeitung.de

 Video

Interkulturelles Fest lockte Hunderte
zum Marktplatz

HALTERN. Unter dem Motto „raus aus deiner Bubble“ fand am Wochenende das Interkulturelle Fest auf dem
Marktplatz in Haltern statt. In diesem Jahr war es Teil der ökumenischen Glaubenswoche.

Zahlreiche Mitbürger nahmen am Interkulturellen Begegnungsfest teil. FOTOS BÜCKER

Besucher aller Altersgruppen und verschiedenster Nationen erfreuten sich am Bühnenpro-
gramm im Festzelt.
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Wie wird
man kunden-
freundlichster
Drogeriemarkt
2022?
Dank der 42.663 Menschen in unserer
Arbeitsgemeinschaft, die jeden Tag den
Unterschied machen.
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Erfahre mehr über die
Arbeitsgemeinschaft dm und die
Ergebnisse beim Kundenmonitor

Haltern. Der Kreis Recklinghausen gibt für Dienstag (20.
September) folgende Blitzerstandorte in Haltern bekannt:
› Weseler Straße, › Flaesheimer Straße, › Merfelder Straße
› Westruper Straße, › An der Landwehr, › Dorstener Straße

Weitere, unangekündigte Messungen sind möglich.

Hier wird heute in Haltern geblitzt

Lippramsdorf. Im Kindergarten und Pfarrheim findet am
Samstag (24. September) von 14 bis 16 Uhr wieder ein Kin-
derkleidermarkt statt. Neben Kinderkleidung werden Spiel-
zeug, Bücher, Spiele, Fahrräder und mehr verkauft. Außer-
dem gibt es frisch gebackene Waffeln. Der Erlös kommt
dem St.-Lambertus-Kindergarten zugute.

Kinderkleidermarkt in Lippramsdorf

Hullern. Die CDU Hullern
lädt ein zum Apfelfest am
Samstag (24. September) ab
14 Uhr auf die Streuobstwie-
se „An den drei Eichen“ in
Hullern (Buttstraße).

Die Streuobstwiese wird
seit 2016 von Vorstandsmit-
gliedern des Ortsvorstandes
der CDU regelmäßig ge-
pflegt und die Arbeit wird
mit Sachspenden unter-
stützt. Die CDU Hullern
möchte mit diesem Fest der
Hullerner Bevölkerung die
Fortschritte bei der Pflege
der Obstwiese und dem Er-
halt der alten Apfelsorten
darstellen.

Die Obstwiese hat sich
mittlerweile für die Bevöl-
kerung zu einem Rastplatz
bei Spaziergängen oder
Fahrradtouren entwickelt.

Außerdem besteht beim
Apfelfest die Möglichkeit,
mit örtlichen Politikern ins
Gespräch zu kommen. Der
Vorstand der CDU Hullern
würde sich freuen, wenn
viele Hullerner Bürger die
Möglichkeit nutzen und das
Apfelfest der CDU Hullern
besuchen.

Für das leibliche Wohl ist
mit Kaffee und Kuchen,
Grillwurst und kalten Ge-
tränken gesorgt.

CDU Hullern lädt
zum Apfelfest

Kurz berichtet


